
Übersetzungen:

Kuba:
Sehr geehrter Herr Präsident,
ich mache mir große Sorgen über den Missbrauch verschiedener Gesetze in Ihrem Land 
zur Kriminalisierung jeder Form von Kritik, wie im Fall von Sayli Navarro Álvarez, 
Mitgründerin der "Damen in Weiß", die zu acht Jahren Haft verurteilt wurde. Ich bitte Sie, 
sie und alle anderen freizulassen, die nur inhaftiert sind, weil sie ihr Recht auf 
Meinungsfreiheit ausgeübt haben.

Iran:
Sehr geehrter Herr Ejei,
ich mache mir große Sorgen wegen der drohenden Hinrichtung von Ahmadreza Djalali. Er 
wurde wegen angeblicher Kooperation mit Israel vor zehn Jahren nach einem unfairen 
Verfahren zum Tod verurteilt. Deshalb bitte ich Sie, sein Urteil aufzuheben und ihn 
freizulassen, und außerdem ein Hinrichtungsmoratorium zu verkünden, als ersten Schritt 
zur Abschaffung der Todesstrafe.

Angola:
Sehr geehrter Herr Präsident,
ich mache mir Sorgen wegen der Verhaftung von Serrote José de Oliveira. Ihm wurde am 
28.7.2025 ins Bein geschossen und er wurde festgenommen, als er eine Protestaktion in 
Luanda filmte. Seither ist er im Gefängnis und nicht einmal seine Anwält_innen haben 
vollen Zugang zu seiner Fallakte. Deswegen möchte ich Sie bitten, ihn unverzüglich und 
ohne Auflagen freizulassen, falls er nicht in einem fairen Verfahren für eine Handlung, die 
international als Verbrechen angesehen wird, angeklagt wird.


